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Wängenerblättli

Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Entsorgung September 2020
Montag/Dienstag, 7./8. + 21./22. Sept.
– Grünabfuhr

ABGESAGT: 
Samstag, 26. Sept. Bring- und Holtag

Jeden Samstag
– Kompostplatz geöffnet: 13.30–17 Uhr

Sanierung Haldenstrasse

In Anlehnung an das Strassen-
unterhaltsprogramm sind in 
den nächsten Wochen Belagsarbeiten 
an der Haldenstrasse vorgesehen. Für 
die Durchfahrt ab Kreisel Steinlerstra-
sse bis zum Ortseingang Rosental bleibt 
die Haldenstrasse für zirka zwei bis drei 
Wochen, ab Montag, 7. September 2020, 
gesperrt. Eine örtliche Umleitung wird 
signalisiert.

Bei Schlechtwetter können sich die 
Bauarbeiten entsprechend verzögern. 
Alle Beteiligten sind daran interessiert 
die Bauzeit möglichst kurz zu halten, um 
Ihnen baldmöglichst die neue Strasse frei 
zu geben.

Baubewilligungsgesuch

Gesuchsteller: Frau Romina Nafzger und 
Herr Marco Amstalden, Dorfstrasse 3, 
9545 Wängi. Vorhaben: Anbau an Ein-
familienhaus. Lage: Parz. Nr. 1173, Vor-
dere Pünt 6, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 
2. bis 21. September 2020 während der 
ordentlichen Bürozeiten zur Einsicht-
nahme bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Wechsel im Präsidium des  
Zentrum Ranunkel, Rosental, Wängi
(R) Das Zentrum Ranunkel, welches seit 2 
Jahren in Rosental beheimatet ist, wurde 
vor bald 25 Jahren in Aadorf gegrün-
det. Das Ziel des gemeinnützigen Ver-
eins besteht einerseits darin, den Men-
schen, welche durch die Sozialen Dienste 
der verschiedenen Hinter-Thurgauer-Ge-
meinden, zugewiesen werden, dank ge-
zielten Massnahmen bei der Wieder-
eingliederung in den 1. Arbeitsmarkt 
behilflich zu sein und andererseits, dank 
professioneller Unterstützung, die soziale 
Integration jedes Einzelnen zu fördern.

An der letzten Delegierten-Versamm-
lung konnte der langjährige und über-
aus engagierte Vereinspräsident Robert 
Beusch (GR Soziales Gemeinde Wängi) 
nach 12-jähriger Tätigkeit als Präsident, 
sein Amt an Urs Thalmann (GR Soziales 
Gemeinde Aadorf) weitergeben. Als Dank 
für seinen tatkräftigen und unermüdli-
chen Einsatz konnte Robert Beusch 
aus den Händen seines Nachfolgers und 
des Geschäftsführers Andreas Trachsel, 
nebst einem flüssigen Dank auch eine 
selbstgefertigte Holzkiste mit einem Che-
minée-Starter-Set entgegennehmen. 

Dieses nützliche Präsent wird nebst 
vielen anderen Artikeln im Zentrum Ra-
nunkel selber hergestellt und vertrieben. 
Das direkt an der Wilerstrasse liegende, 
sympathische Brockenhaus in Rosen-
tal lädt mit vielen interessanten Gegen-
ständen zum Stöbern und Verweilen ein. 
Auch das «Murglädeli», in welchem Eier 
aus der eigenen Tierhaltung und selbst 
hergestellte Lebensmittel wie Brot, Kon-
fiture usw. sowie je nach Saison, frische 
Gartenprodukte verkauft werden, wird 
von der Bevölkerung überaus geschätzt. 
Im weiteren werden für Privatpersonen 
vielfältige Dienstleistungen im und rund 
um’s Haus angeboten. Diese Aufträge 
geben den Stellensuchenden eine sinn-
volle Beschäftigung und vermitteln mo-
tivierende Wertschätzung.

Der frisch gewählte Präsident freut 
sich auf seine neue herausfordernde Auf-
gabe, welche er mit einem bestens qualifi-
zierten und engagierten Team in Angriff 
nehmen darf. Menschen ohne Arbeit wer-
den auch inskünftig, je nach ihren Res-
sourcen und Möglichkeiten, sozial be-
gleitet, gefördert, aber auch gefordert, so 

dass der Alltag selbständig gemeistert 
werden kann. Das oberste Ziel des Zent-
rums Ranunkel ist in jedem Fall, den be-
treuten Menschen den beruflichen Wie-
dereinstieg zu ermöglichen, so dass sie 
wieder ihre Selbständigkeit erlangen.

Robert Beusch (links) freut sich über 
das Geschenk aus den Händen seines 
Nachfolgers Urs Thalmann (rechts) und 
des Geschäftsführers Andreas Trachsel 
(Mitte).

Wängenerblättli
Erscheinungsdatum Annahmeschluss

Mittwoch 2. Sept. Mo 31. Aug. 17 Uhr
Mittwoch 9. Sept. Mo 7. Sept. 17 Uhr
Mittwoch 16. Sept. Mo 14. Sept. 17 Uhr
Mittwoch 23. Sept. Mo 21. Sept. 17 Uhr
Mittwoch 30. Sept. Mo 28. Sept. 17 Uhr
Mittwoch 7. Okt. Mo 5. Okt. 17 Uhr
Mittwoch 14. Okt. Mo 12. Okt. 17 Uhr
Mittwoch 21. Okt. Mo 19. Okt. 17 Uhr
Mittwoch 28. Okt. Mo 26. Okt. 17 Uhr
Mittwoch 4. Nov. Mo 2. Nov. 17 Uhr
Mittwoch 11. Nov. Mo 9. Nov. 17 Uhr
Mittwoch 18. Nov. Mo 16. Nov. 17 Uhr
Mittwoch 25. Nov. Mo 23. Nov. 17 Uhr
Mittwoch 2. Dez. Mo 30. Nov. 17 Uhr
Mittwoch 9. Dez. Mo 7. Dez. 17 Uhr
Mittwoch 16. Dez. Mo 14. Dez. 17 Uhr
Mittwoch 23. Dez. Mo 21. Dez. 17 Uhr
Mittwoch 30. Dez. Mo 28. Dez. 17 Uhr

Wängenerblättli im Internet
www.uhu-copy-print.ch
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Erster Punkt für 
Wängi
Leider wurde es nichts mit der Revan-
che für die 5:7-Niederlage vor einem Jahr. 
Trotzdem sah man ein spannendes Spiel 
mit einem Doppelpack sondergleichen 
und einem Ex-Wängener der auch die 
beiden Tore für Sirnach schoss.

FC Wängi – FC Sirnach 2:2 (2:1). Wängi 
war nicht bereit als der Schiedsrichter 
anpfiff. Schon nach ein paar Ballberüh-
rungen lag Sirnach in Führung. Meiler 
konnte einen ersten Abschluss Teixeiras 
zwar noch mit dem Fuss abwehren, doch 
gegen den Nachschuss konnte er nichts 
mehr ausrichten. Das war ernüchternd 
für die Zuschauer. Die Spieler lies sen sich 
davon aber nicht beindrucken.

Das «BB-Mittelfeldduo» Bommer-Bur-
germeister harmoniert wie noch nie 
und die beiden strahlten auch am meis-
ten Selbstvertrauen aus. Dann kam das 

Ihr neuer Arbeitsplatz –
Tony Brändle AG Wängi
Die Tony Brändle AG ist ein erfolgreiches Familien-
unternehmen, spezialisiert auf Aufbauten bei 
Feuerwehr-, Polizei- und Rettungsfahrzeugen.
Mit über 70 Mitarbeitenden ist die Tony Brändle AG 
eine der führenden Fachbetriebe dieser Branche.

FAHRZEUGBAU FÜR 
FEUERWEHR, POLIZEI 
UND RETTUNGS-
ORGANISATIONEN

Wir suchen per sofort oder 
nach Vereinbarung einen

Automobilmechatroniker, 
Fahrzeug-Elektriker, Elektriker, 
Automatiker (80 - 100%)

 Ihre Hauptaufgaben sind: Elektrische Arbeiten an LKW’s,  
 PKW’s und Kleinbussen, Verdrahtung und Einbau von 12V/24V  
 und 230 Volt-Komponenten, Verdrahtung und Einbau verschie- 
 denster Systeme, Verkabelungen von Generatoren und Licht- 
 mastanlagen, erstellen von Kleinststeuerungen

Anforderung 
 Abgeschlossene Berufslehre als Automobilmechatroniker,   

 Fahrzeug-Elektriker, Elektriker oder Automatiker

Wir bieten
 modernen Arbeitsplatz
 interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
 zeitgemässe Entlöhnung und Sozialleistungen 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Tony Brändle AG   
Caroline Karlen 
Murgstrasse 21 
9545 Wängi 
Email: personal@braendle.ch

Ansprechpartner:
Pascal Ruffieux 
Tel-Nr. 071 969 37 44

Am 1. September 2020 dürfen wir 
unserem Chauffeur  

Wädi Luginbühl 
zum Arbeitsjubiläum gratulieren. 

30 Jahre hat du nun schon deinen 
Fensterplatz bei uns. Und noch immer  bist 
du jeden Tag zuverlässig, aufgestellt und 
geduldig für uns unterwegs. Und das 
obschon seit deinem Anstellungsbeginn 
über zwei Millionen Fahrzeuge mehr auf 
unseren Strassen verkehren und die 
Schweiz 25 % mehr Einwohner zählt.  

Lieber Wädi, für deine langjährige Treue 
und wertvolle Mitarbeit in den 

vergangenen 30 Jahren danken wir dir 
ganz herzlich. Wir freuen uns, dass wir 
weiterhin auf dich zählen dürfen und 

wünschen dir beruflich und privat nur das 
Beste und weiterhin «allzeit gute Fahrt» 

Doppelpack von Wängi innerhalb we-
niger Sekunden. Ein gepflegter Angriff 
über rechts mit einer Flanke Lazarevic’s 
brachte Burgermeister in eine optimale 
Position. Seine gute Ballkontrolle und ein 
satter Abschluss brachten den Ausgleich.

Nach dem Wiederanpfiff eroberte Bur-
germeister den Ball und schickte Bom-
mer steil, der lupfte den Ball technisch 
perfekt über den grossgewachsenen Sir-

nacher Torwart Mar-
tic zur Führung. Von 
da an sah man ein 
kontrolliertes Wän-
gener Spiel und ein 
ratloses Sirnach. 
Wängi agierte si-
cher in der Defen-
sive, umsichtig im 
Mittelfeld und kon-
terte stark. Kurz vor 
der Pause hätte Bur-
germeister seinem 
guten Spiel beinahe 
noch einen draufge-
setzt, doch sein Ab-
schluss landete auf 
der Latte.

Sekunden nach 
dem Anpfiff zur 
zweiten Halbzeit 
hatte man ein Déjà-
vu, als Veliu den Ball 

mit dem Rücken zum Tor stehend nicht 
an Meiler vorbeibrachte. Langsam kam 
auch Sirnach wieder etwas zu Chancen 
ein Kopfball Teixeiras und ein Freistoss 
von Cardoso aus 17 Metern waren extrem 
gefährlich. Bei Sirnach wurde deutlich, 
dass zwar exzellente Fussballer auf dem 
Rasen stehen, aber diese keine Mann-
schaft bildeten. 

So waren die besten Szenen eher zu-
fällig entstanden im Gegensatz dazu wa-
ren die Wängener Chancen und Tore 
herausgespielt. Auch der Ausgleich Sir-
nachs war keine zwingende Aktion. Tei-
xeira hatte keine Mühe seinen zweiten 
Treffer für Sirnach zu machen als ihm 
der Ball nach einem Getümmel im Straf-
raum vor die Füsse gefallen war. Es blieb 
schliesslich bei diesem Unentschieden. 
Wängi hätte den Sieg eher verdient ge-
habt als Sirnach. Da Wängi deutlich mehr 
fürs Spiel machte und auch den schöne-
ren Fussball zeigte.

Telegramm: Sportplatz Grosswis, 115 
Zuschauer. Tore: 2. Min. Teixeira 0:1, 11. 
Burgermeister 1:1, 12. Bommer 2:1, 80. 
Teixeira 2:2. Aufstellung Wängi: Meiler, 
Lazarevic, Tuchschmid (84. Min. Rast), 
Sandmeier, D. Holenstein, P. Holenstein, 
Burgermeister, Bommer, Böhi (78. Thal-
mann), Tedesco (55. Lanker), Schneider 
(72. Queetz). Daniel Neff
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MATHIS SANITÄR GMBH
ALTE POSTSTRASSE 11
9548 MATZINGEN

WWW.MATHIS-SANITAER.CH
052 376 15 53

DER HEISSWASSERHAHN

ERLEBEN
SIE QUOOKER
BEI UNS IM
SHOWROOM.

Kaffee und Kuchen im Schatten 
eines Baumes zu geniessen – 
was gibt es Schöneres?
Mitten im Dorf um das 100-jährige 
Haus haben Annelies und Markus 
Bühler einen bezaubernden, roman-
tischen Garten zum Blühen erweckt.
Ein Natursteinweg gesäumt von ver-
schiedenen Pflanzen, führt von einem 
Gartenzimmer ins andere.
Bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen unser Gartenparadies 
geniessen, kommt vorbei …
Freitags, 11.30 –17.00 Uhr
bis Ende Oktober
Brühlstrasse 5, Wängi, 079 757 13 62

Bühlers Gärtli Zu verkaufen
● schöne Äpfel

und Birnen
● und frisch  

gepresster 
Apfelsaft

Obst Müller, Lachen,  
Tel. 052 378 11 87

Spiele des FC Wängi: 2.–6. September
Mi 2. 18.30 Uhr Wängi Junioren Db - Berg

Fr 4. 20.00 Uhr Wängi-Tobel Sen. 30+ - Berg

Sa 5. 10.00 Uhr Frauenfeld - Wängi Junioren Da
  12.00 Uhr Winkeln-Rotmonten - Wängi Junioren C
  14.00 Uhr Wängi Junioren B - Flawil (TS)
  17.00 Uhr Wängi II - Frauenfeld II
  19.15 Uhr Wängi III - Eschlikon II

So 6. 13.30 Uhr Wittenbach - Wängi-M'wilen Juniorinnen
  14.00 Uhr Linth 04 II - Wängi I
  17.00 Uhr Sargans - Wängi Junioren A

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52
9548 Matzingen

Wängi

Veranstaltungs- 
kalender

im 
Wängenerblättli

Bitte Veranstaltungen 
neu melden!

Bitte teilen Sie mir mit, 
welche Anlässe und ab wann 

diese wieder im 
Veranstaltungskalender im 

Wängenerblättli 
erscheinen sollen.

Geplante 
Erscheinungsdaten:

30. Sept. / 
28. Okt. / 25. Nov.

Trauerzirkulare
 

 Innerhalb eineinhalb Stunden erhalten Sie die 
 bestellten Todesanzeigen.
 14 verschiedene Sujet.

 Die Weiterleitung an die von Ihnen 
 gewünschte Zeitung ist im Preis inbegriffen.

 Auch an Wochenenden und an Feiertagen 
 können Sie Ihre Anzeigen unter der 
 Telefon-Nummer 079 208 61 15 bestellen.

UHU Copy-Print, Wilerstrasse 3, 9545 Wängi, 
Telefon 052 378 29 10, info@uhu-copy-print.ch
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Schützengesellschaft Wängi-Tuttwil

Bundesübung 2020 (obligatorisch)

Donnerstag,  10. September 2020 

17.30–19.25 Uhr Bundesübung

An die Bundesübung mitzubringen ist:
Das Dienstbüchlein / das Schiessbüchlein oder der militärische Leistungs-
ausweis / die persönliche Dienst waffe / der persönliche Gehörschutz.

Feldschiessen in Fischingen

Freitag 4. September 17.30–19.30 Uhr Feldschiessen

Samstag  5. September 09.00–11.30 und 13.30–16.00 Uhr Feldschiessen

Samstag 12. September 09.00–11.30 und 13.30–16.00 Uhr Feldschiessen

Kleininserat
Suche Garage, Tiefgaragenplatz in 
Wängi. Telefon 079 595 84 54.

Zu vermieten per 1.9.2020
in Wängi, schöne 

2-Zimmer-
Dachwohnung
Preis inkl. Nebenkosten und Ab-
stellplatz monatlich Fr. 900.–.

Tel. 052 378 18 76 / 079 716 78 37

Jetzt anmelden unter:
schwimmschulen.ch

bisherige 
Schwimmschule 

Ursula Bohn

Freude und 
Sicherheit
im Wasser

10% Rabatt
auf Grundausführung

bis Ende März
Grösse - Form - Farbe - Holzart - Glas - Termin

Haustür-Aktion

Cevi Tag in Wängi
Kennst du den Cevi? Hast du schon mal 
die Gelegenheit gehabt einen Nachmit-
tag mit uns in der Natur zu verbringen, ei-
nen feinen Zvieri zu geniessen und span-
nende Geschichten von uns erzählt zu 
bekommen? Nein?! Dann komm doch mal 
vorbei! Am 26. September 2020 findet 
der Cevi-Tag statt. Um 14 treffen wir uns 
beim Adlerhaus (an der Dorfstrasse 29) 
um einen Jungschar-Nachmittag gemein-
sam zu erleben. Wir laden alle Kinder ab 
dem Kindergarten ein und freuen uns auf 
euch! (Siehe auch Inserat)

Das Cevi-Leiterteam Wängi

Annahmeschluss 
für Texte und Inserate 

für das Wängenerblättli:
Montagabend 17 Uhr!
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Sonnenenergie für mich: THURGIE Solar

Neue Photovoltaikanlagen in Eschlikon und Sirnach

Diese Anlage von THURGIE Solar hat 72 Miteigentümerinnen 
und Miteigentümer: Reithalle Friedau Aadorf.

Das Beteiligungsmodell THURGIE Solar ist ein Erfolg. Die erste 
Anlage in Aadorf ist in Betrieb und in Eschlikon und Sirnach 
werden auf Ende 2020 weitere Anlagen realisiert. Ab sofort kön-
nen die Solarpanels per Quadratmeter online gebucht werden.

(R) Im Mai 2020 konnte die erste Anlage auf dem Dach der Reit-
halle Friedau Aadorf durch 72 Miteigentümerinnen und -eigen-
tümer realisiert werden. Die Nachfrage ist so gross, dass eine 
Warteliste geführt werden musste. THURGIE entschied sich 
auch deshalb für den Bau von weiteren Anlagen. Die Standorte 
sind bereits definitiv: Werkhof Tiefbauamt Herdern Eschlikon 
und Werkhof Mattenrain EW Sirnach AG. Die Anlagen werden 
bereits Ende 2020 fertiggestellt sein. 

Ab sofort können Solarpanels per Quadratmeter gebucht 
werden. Ob 3 m2, 10 m2 oder 20 m2 liegt im Ermessen der Kun-
dinnen und Kunden. Die einmalige Investition ist in jedem Fall 
durch die jährlichen Vergütungen innert 20 Jahren getilgt. Der 
Buchungsvorgang wurde digitalisiert und steht neu als bedie-
nungsfreundliche Onlineregistrierung auf www.thurgie.ch/so-
lar zur Verfügung. 

So einfach funktioniert das Modell: Private und Firmen bu-
chen die gewünschte Anzahl Quadratmeter Solarpanel (ab 1 
m2) und erhalten die entsprechende Menge Solarstrom wäh-
rend der Vertragsdauer von maximal 20 Jahren geliefert. Das 
Angebot richtet sich an alle, die keine eigene Solaranlage bauen 
wollen oder können. Das sind unter anderen Mietende, Liegen-
schaftsbesitzende oder Stockwerkseigentümerinnen und -eigen-
tümer. In der jährlichen Stromabrechnung wird der Solarstrom 
jeweils gutgeschrieben. Ohne eine eigene Solaranlage betreiben 
zu müssen, gelangen die Kundinnen und Kunden mit diesem 
Beteiligungsmodell zuverlässig zu nachhaltiger Energie – und 
dies ohne finanzielles Risiko, denn THURGIE baut und unter-
hält die Anlagen. 

Berechtigt sind alle Stromkundinnen und -kunden, die 
Ihre Energieabrechnung von einem der fünf THURGIE-Part-
ner erhalten: EW Aadorf, Technische Werke Eschlikon, Genos-
senschaft EW Münchwilen, EW Sirnach AG und Technische 
Betriebe Wängi. Alle Informationen und die allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen stehen auf www.thurgie.ch/Solar bereit. Bei 
Fragen geben die THURGIE-Partner gerne Auskunft.

Wie rechnet sich das?

Die Buchung von 3 x 1 m2 Solarpanel à 125 kWh ergibt 375 
kWh. Die Investition dafür beträgt 3 x Fr. 250.–, also Fr. 750.–. 
Sie ist einmalig für die Vertragsdauer von maximal 20 Jahren. 
Die jährliche Vergütung kommt so auf Fr. 37.50 (3 m2 à 125 kWh 
à Fr. –.10/kWh). Und die Vergütung über 20 Jahre ergibt CHF 
750 (20 x 3 m2 à 125 kWh à CHF 0.10/kWh).

THURGIE ist ein Zusammenschluss der Energieversorger 
der Gemeinden Aadorf, Eschlikon, Münchwilen, Sirnach 
und Wängi. Die fünf Gemeinden haben ihr Knowhow in-
nerhalb der Energie AG Thurgau Süd gebündelt und 2017 
THURGIE lanciert, um attraktive Angebote bereitzustel-
len, welche Stromprodukte und Dienstleistungen in den 
Bereichen Naturstrom, Energieberatung und Elektromo-
bilität umfassen. THURGIE ist das Kompetenzzentrum 
für Energie in der Region. Seit 2019 baut und unterhält 
THURGIE Solaranlagen als Beteiligungsmodell.So funktioniert das Beteiligungsmodell für regionale 

Solaranlagen.

«Kleinanzeigen …»
Bis maximal 100 Zeichen Fr. 10.–* und
bis maximal 200 Zeichen Fr. 20.–* (*7,7% Mwst inbegriffen)

Als Zeichen gelten Buchstaben, Zahlen, Zeichen und Leerschläge.

Bitte den Text gut leserlich, zusammen mit 10er- oder 20er-Note einsenden an:

Wängenerblättli • Postfach • Wilerstrasse 3 • 9545 Wängi

… die günstige Inserate-Rubrikfür Privat-Kleininserate (nur gegen Vorzahlung)


